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dann noch bleibt wenn die Lust am Leben
und die Liebe zur Welt vergeht

Aus ihr verdient folgende Stelle unter vielen
andern Trefflichen was sie enthalt besonders von
denen unsrer Leser beherzigt zu werden die sich den
höheren Jahren nahern oder sie schon erreicht haben

Oftmals versinkt wer seine Lebenszwecke verfehlte
oder Theures verlor oder lebenssatt und lebensmüde
in das Alter hinübertrat in eine Verstimmung der
Seele welche bald mehr Niedergeschlagenheit bald
mehr Erbitterung ist Was soll solcher Verstimmung
wehren was soll auch dem Gekränkten und Lebens
müden wenn nicht den heiteren doch den ruhigen und
gelassenen Sinn bewahren was soll auch den och er
freuen der keine wahre Freude mehr hat und den mit
der Welt befreunden der nichts mehr von ihr hofft
In der Gesellschaft rathet ihr ihm Erheiterung zu
suchen Wohl gewährt sie Erheiterung aber nur
dem der nicht aufgehört hat Wohlgefallen an den
Menschen zu haben und sich gern mit ihnen zu v r
einen Oder zu der Wissenschaft soll er sich wen
den und hier erhebende und erfreuende Beschäftigung
suchen Wohl kann sie erheben und erfreuen aber
nur den der gegen den höchsten und anziehendsten
Gegenstand derselben gegen den Menschen und die
menschlichen Dinge nicht gleichgültig geworden ist
Ohne die in frommer Liebe gegründete Theilnahme an
den menschlichen Dingen kann die kranke Seele nicht
geheilt und solcher Verstimmung nicht gewehrt werden
denn sie nur nähret die sanften Gefühle des Wohlwol
lens die das Herz besänftigen und versöhnen giebt
dem Schauspiele des Lebens auch dann noch eine Bc

deu

Sie ist unter der Aufschrift Tzschirners letzte
Worte an heiliger Statte gesprochen, in Leipzig er
schienen und durch alle Buchhandlungen zu finde
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deutung wenn wir selbst keine Rolle mehr darin spie
len wollen und knüpfet uns auch dann noch an die
Welt wenn wir nichts mehr von ihr hoffen und wün
schen Die ihr wenig in der Welt erreichtet kein eig
nes Haus euch bauen keinen Galten lieben keines
Kindes euch freuen konntet und nun da die Vergnü
gungen euch nicht mehr vergnügen euch einsam fühlet
und verlassen unvermeidlich müßt ihr ohne solcheThcil
nahme an den menschlichen Dingeit in Unmuth und
Verdruß versinken Nur sie kann vor solcher Verstim
mung euch bewahren nur wenn ihr sie im Herzen tra
get werdet ihr euch in der Einsamkeit nicht einsam
fühlen und auch in der Abgeschiedenheit von der Welt
doch mit ihr verbunden bleiben Denn sie nur macht
die Welt zu eurem Hause giebt den Gestalten die
euch begegnen Farbe und Leben knüpft euch an die
Wesen eures Geschlechtes und bietet einen ewigen Ge
genstand menschlicher Freude und menschlicher Trauer
euch dar Die ihr begraben mußtet was euch theuer
war also daß es still ward in eurer Wohnung und
jedes Band das an die Welt euch knüpfte sich löste
unmuthig und niedergeschlagen gleichgültig und kalt
werdet ihr in der Welt stehen wenn nicht die Theil
nahme an den menschlichen Dingen das Herz euch er
wärmet Liebtet ihr aber in euren Kindern nicht bloß
die Kinder eures Leibes und die Erben eures Namens
sondern auch die menschliche Gestalt und das mensch
liche Herz und die Kinder des himmlischen Vaters so
werdet ihr zwar trauern aber nicht gleichgültig und
kalt von der Welt euch wenden und Wesen finden die
ihr zwar nicht wie der Vater sein Kind aber doch
wie der Mensch den Menschen lieben könnet Nur
die in frommer Liebe gegründete Theilnahme an den
menschlichen Dingen kann der Verstimmung wehren
in welche der Mensch zu verfallen pflegt wenn ihm
sey es im Gefühle langen Schmerzes und bitterer Krän
kung oder in der Ermattung des Alters die Lebenslust
und die Weltliebe vergeht

2 Sol
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Solche Theilnahme öffnet auch eine unversiegbare
Quelle reiner und edlerFreude Alle Genüsse des
Lebens sind es nur für ein gewisses Alter Schnell ver
rinnen die fröhlichen Jahre wo Spiel und Tanz den
Jüngling und die Jungfrau ergötzt und ob auch der
Mann der Mittheilung im geselligen Verkehre des
wachsenden Wohlstandes der Auszeichnung und des
Beyfalls länger sich freut so kommt doch Vielen bald
genug die Zeit wo sie in der Gesellschaft wenig Be
friedigung finden und die Gaben des Glücks und die
Bezeugungen des Beyfalls gleichgültig nur hinnehmen
Mit der Empfänglichkeit für diese Genüsse aber versiegt
die Quelle der Freude nicht welche sich dem Menschen
in der Theilnahme an den menschlichen Dingen öffnet
denn mit ihr ist ihm eine Kraft welche niemals sich
erschöpft und eine Wärme welche niemals vergeht
gegeben Wer sie im Herzen trägt fühlt immer von
Neuem zu der Welt sich hingezogen weil unablässig
neue Kräfte hervorbrechen das Leben in immer reger
Bewegung treibt und wogt und jetzt drohende Wol
ken jetzt freundliche Sterne über ihm aufgehen

Der Beschluß im nächsten Stück

Chronik der Stadt Halle

Schulsachen
Diejenige n welche der Bürger und Töch
terschule im hiesigen Waisenhausc neue Schüler
und Schülerinnen zuzuführen gedenken ersuche ich
höflichst dieß den 17 18 und 19 April zu thun
wo unsere Klassenversetzungen beendigt sind und ich
dann auch lm Stande seyn werde über die Auf

nahme
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Nahme alterer Schüler in die Mittel und Oberklassen
Gewißheit zu geben Die Knaben wolle man an den
bestimmten Tagen in den Vormittagsstunden von 9
bis 12 und die Madchen in den Nachmiltagsstunden
von 1 bis 4 zu mir bringen

In dieArmen Freyschule können zwar
dieß mal keine Kinder aufgenommen werden da die
Gesammtzahl ohne die Abgehenden noch immer
nahe an Siebenhundert betragt und daher alle
Knaben und Mädchenklassen vollzählig sind sollten
Eltern und Versorger es aber für die Zukunft wün
schen so haben sich dieselben zunächst bey dem Herrn
Jnspector Trothe, als Specialaufseher der Frey
schule zu melden und ein obrigkeitliches
Armuthsattest vorzuzeigen Die Gemeldeten
werden sofort in das Verzeichniß der künftig Aufzu
nehmenden oder in die Exspectantenlisten eingeschrie
ben und rücken sobald Plätze offen werden nach
der Reihenfolge ihrer Anmeldung ein Den Ange
hörigen derer welche die Reihe trifft soll ein ge
druckter Aufnahmezettel zugesendet werden

Bey der Aufnahme aller Kinder ist ein Jm
pfungsschein erforderlich Hat ein Kind schon eine
andere Schule besucht so muß es auch einen Entlas
sungsschein oder sein letztes Schutzeugniß mitbringen

Noch bemerke ich daß seltene dringende Fälle
ausgenommen nur zu Ostern und zu Michaelis neue
Kinder aufgenommen werden

Bernhardt

Die Osterferien in meiner Töchteran statt begin
nen mit dem tsten April d I dem Dienstage nach

Z dem
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dem Palmsonntage und enden am 13ten desselben
Monats Die Anmeldung und Prüfung neuer
Schülerinnen geschieht am bequemsten während dieser

Zeit in den Vormittagsstunden was ich den geehrten
Eltern und Angehörigen hierdurch ganz ergebenst an

zuzeigen nicht ermangle
Der Prediger Böhme

2

Armensache
Aer Leinwebermeister Herr Pietsch ist von unS

zum Armenvater über die Hauser lud 1201 bis
1225 im zweyten Reviere des Neumarktes und der
Schlossermeister Herr Erd mann zum Armenvater
über die Häuser lud 1737 bis 1760 im ersten
Reviere zu Glaucha erwählt worden

Halle den 10 März 1328
Die Armen Direction

Mellin Lehmann Faber

3

Gebohrne Getrauete Gestorbene in Halle c
Februar Marz 1828

s Gebohrne
Marienparvchie Den 6 Febr dem Consistorial

rath I r Gese nus eine T, Henriette Clara Cäcilie
Nr 12 Den 6 März dem Buchdrucker Hoff

mann ein S Johann Andreas Carl Nr 872
Ulrich Sparochie Den Februar eine unehel T

N lüoi Den iz März in unehel S N zi8
Moritz
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Moritzparochie Den 24 Febr dem Fleischermeister
e er eine Tochter Auguste Wiihelmine Adelheid

Nr 2125 Den z März ein unehel Sohn
Nr 5Zc

Katholische Kirche Den 18 Febr dem Gyps
figuren Fabrikant 2 iagini ein S Franz Wilhelm
Sebastian Nr 1710 Den 20 März dem Horn
drechslermeister Flügel ein Sohn Franz Albert
Nr 217

Neumarkt Den 12 Januar dem Professor Dzondi
eine Tochter Louise Emilie Auguste Nr 1216
Den 25 Februar ein unehel Sohn Nr 129
Den z März dem Maurer Die ein S Gottlob
Wilhelm Gustav Nr 1124 Den ic dem
Dienstknecht Pfeifer ein Sohn Friedrich Wilhelm
Nr izi Den iz dem Schuhmachermeister
zenze eine Tochter Johanne Christiane Bertha
Nr 1174 Dem Handarbeiter Schäge ein S

August Heinrich Leopold Nr 1277 Den 17
dem Dienstknecht Föhse ein S Friedrich Gottlieb
Nr 1076

Glaucha Den 9 März dem Zimmermann Harrig
eine T Marie Wilhelmine Nr 1667 Dem
Salzwirker tLberr eine Tochter Rosine Christiane
Nr 1978

K Gestorbene
Marienparochie Den 15 März des Schneidermei

sters Stein T Sophie Louise Wilhelmine alt 1 I
8 M l T Zahnen Den 17 des Böttchergesellen
Fuß Wittwe alt 79 I Schlagfiuß Den 18
der Invalide Nagel alt 76 I hitziges Fieber
Den 19 des Strumpfwirkergesellen S Frie
brich Gustav alt 2 I 1 M l W Z T Kopfwasser
schlag

Moritzparochie Den 15 März des Salzsieders No
tiy T Johanne Pauline alt 1 W Krämpfe

4 Den
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Den 22 der Schneidermeister A ampfe alt 77 I
11 M 5 T Vlasenvereiterung Des BrauknechtS
Bernstein Wittwe alt 75 I Altersschwäche
Den 22 des Kreisgerichts ActuariuS 2öamme Sohn
Carl Emil alt 7 W 1W 2 T Krämpfe Den 2 z
der Lohgerbermeister Hopsner alt 74 I 2 M 6 T
Lungenschlag Des Wundarztes Thamhayn T
Marie Laura alt 1 M zW 1 T LustrShrmentzün
dung

Neu markt Den 15 März des Musikus Schubert
T Marie Christiane alr 7 I 6 M Masern
Den 18 des Handarbeiters Lichler S Friedrich
August alt 1 Z l W 5 T Krämpfe

Glaucha Den 15 März des Handarbeiters Rums
mer S Johann Christian Carl alt 10M Lungen
entzündung Den 17 des Handarbeiters Fraucn
vorf S Johann Friedrich Wilhelm alt 1 I 1 M
Lungenentzündung Den 21 des Strumpfwirker
kneisters Ficklec Wittwe alt 80 I 5 M Alters
schwäche Den 2z des Handarbeiters Ruinmev
T Johanne Henriene alt 4 I 6 Nt Krämpfe

Herausgegeben von A H Niemeyer und H B Wagnitz

Bekanntmachungen
Obgleich in der neuern Zeit so Manches geschehen ist

was unserer Stadt ein freundlicheres Aeußere und ver
schiedene Annehmlichkeiten gewährt hat so blieb es bey
den immer beschränkten Mitteln doch bisher eine nicht zu
lösende Aufgabe das Bedürfniß einer össenilichen Pro
menade innerhalb oder in der Nühe der Stadt zu befrie
digen Je lauter sich indeß die Wünsche für eine Anlage
dieser Art äußerten und je fühlbarer deren Mangel in
wehr als einer Beziehung wurde um so eifriger sind wir

bemüht
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bemüht gewesen auch hierin wenigstens in so weit dien
lich zu werden als cs den Umständen nach geschehen
kann Es wird demnach mit Zustimmung der Herren
Repräsentanten der Bürgerschaft und unier Genehmi
gung der höhern Behörde der vom Ulrichsthore nach dem
Steiuthore laufende Zwinger geöffnet und zu einem Spa
ziergange eingerichtet werden Zur Besorgung der des
falls zweckdienlichen Anlagen ist eine besondere Commission
gebildet worden die aus

dem Herrn Stadt Polizeyrath Bertram
Stadtraih Schmidt
Flurherrn Wagner

als Mitgliedern des Magistrats und der Bürgerschaft
besteht und welcher sich auf unsere Einladung

der Herr Oberbergrath Dnncker
Professor Bluhm und
Amtsrath Bartels

als Sachkundige gewoceiulichst angeschlossen haben
Die dieser Commission zur Ausführung ihres Planes
gegebenen Mittel sind freylich beschränkt denn wenn
auch aus dem Verkauf der Obstbäume jene Zwingers
die sich für eine öffentliche Anlage nicht wohl eignen und
durch Veräußerung dortigen alten Mauei werks ein Theil
der erforderlichen Kosten gewonnen wird so ist doch zu
ermessen daß auf diesem Wege den Bedürfnissen nicht
vollständig abgeholfen werden kann vielmehr noch an
dere und bedeutende Unterstützungen gewährt werden
müssen Indeß sehen wir auch hier mit Vertrauen auf
rege Theilnahme der hiesigen Einwohner an allem Gu
ten wodurch schon Vieles befördert und gelungen ist
und ihr glauben wir um so sicherer das Wirken jener
Commission anempfehlen zu dürfen als die städtischen
Fonds dringenderen Ansprüchen genügen müssen und es
schon große Schwierigkeiten gehabt hat ihnen den Ven
lust der bisherigen Zwingerpacht erträglich zu machen

Halle den 25 März 1828
ZOer Magistrat

vi Mellin Äerrram Lehman
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In Bezug auf vorstehende Bekanntmachung Eines

Wohllöbl Magistrats vom heutigen Tage halten wir uns
verpflichtet unsern geehrten Mitbürgern anzuzeigen daß
wir das uns übertragene Geschäft zur Umschaffung deS
städtischen Zwingers zwischen dem Stein und Ulrichs
thore in einen freundlichen Spaziergang verbunden mit
mehreren Fahrstraßen begonnen haben Ze mehr wir
von den sich darbietenden Schwierigkeiten mancherley Art
überzeugt sind mit desto größerer Liebe zur Sache werden
wir unsere Arbeiten fortsetzen Jedoch rechnen wir hierbey
um so mehr auf die thätige Mitwirkung unserer für der
gleichen freundliche Anlagen Sinn habenden geehrten
Mitbürger als die uns zu Gebote stehenden Fonds zur
Bestreitung der hierbe nöthig werdenden Ausgaben sehr
unzureichend stnd Mit Vertrauen wenden wir uns da
her in Bezug auf die vorerwähnte Bekanntmachung Ei
nes Wohllöblichen Magistrats an das Publikum mit der
ergebensten Bitte unser Vorhaben durch reichliche Geld
beiträge zu unterstützen weshalb wir in diesen Tagen
einen Umlauf zur Unterzeichnung hcrumschicken werden
Die Beyträge werden unter unserer speciellen Aufsicht in
der Kämmerey aufbewahrt und über die Verwendung soll
künstig eine vollständige Rechnung abgelegt werden

Halle den 25 März 1828
Die Verschonerungs Commission

Vectra m Gchmivt Blnhm Duncker
Barrels 5vagner

Von jetzt an soll an jeder Mittwoch des Nachmit
tags von z S Uhr in dem städtischen Zwinger am
Steinthore allhier eine Auciion von Brenn und Reis
holz in Klaftern und Haufen abgetheilt gegen gleich
baare Bezahlung abgehalten werden wozu wir Kauf
liebhaber einladen auch sind daselbst jeder Zeit Bruch
steine die Nuthe zu 2 Thlr 2 Sgr 6 Pf zu verkaufen
Kaufliebhaber können sich an den Herrn Stadtbaumeister
Schiff wenden Halle den 25 März 1828

Die Verschönerungs Commission
Bertram Schmivr Bluhm Duncker

Barrels U agner
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Mit Hinweisung auf unsere frühern desfallsigen Be

kanntmachungen machen mir dem Publikum der Gesammr
stadr H M bekannt daß nur den nachstehend genannten
Personen das Recht zusteht zu dem bevorstehenden Osier
feste freywillige Geschenke einzusammeln

1 Den Kirchenbcdienten weiche vermöge ihrer In
struction als Theil ihres Gehaltes darauf angewiesen
sind und namentlich im Betreff der Kirche zu Un
serer Lieben Frauen der Küster und Kirchhüler
bey ihren Gemeinde Mitgliedern

2 dem Chor der Currendc den Schullehrern zu
Glaucha und Neumarkt

z den Stadtmusicis
4 dem Thürmer
5 den Nachtwächtern
6 den Schornsteinfegern, in ihren Revieren
7 den Laternenputzern

und
8 den Leuten des Nöhrmeisters

Sollte außer den hier genannten Personen irgend jemand
beym Einsammeln der Ostergeschenke betroffen werden so
hat derselbe sofortige Arretur und demnächst Bestrafung
als gemeiner Bettler zu erwarten

Halle den 22 März 1828
Der Magistrat

Mellin Be rrrain Dürking
Ganz fein fa onirte hohe Damenkämme neueste

Form so wie auch eine Parthie ordinaire desgl daS
Stück zu 2 z und 4 Sgr werden verkauft bey

I A Holymüller
Gemalte lackirte bronzene Wiener und seidene

Gürtel mit Schloß und Schnallen empfiehlt
A Holy müller

Neuwieder Grün Neu Gelb und feines Bleyweiß
empfiehlt in bester Güte und billig

August Prasser
Große Klauestraße Nr 87Z
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Der hiesige Rathskeller bey welchem die jetzige

Verpachtung mit dem 28sten August d I abgelaufen ist
soll von diesem Tage an anderweit auf Sechs Zahre an
den Meistbietenden öffentlich verpachtet werden

Wir haben zu diesem Zwecke einen Termin zu Rath
Hause auf

den isren April c
Vormittags 11 Uhr

vor dem Stadtsyndicus Justi zeommissair Wilke an
beraumt und bemerken indem wir zu demselben hier
mit Pachtlustige vorladen daß die Bedingungen täglich
in unserer Registratur eingesehen werden können

Halle den 19 Februar 1828
ZOer Magistrat

Dr Mellin U ilLe Leh mann
BerichtigungEin sehr allgemein verbreitetes Gerücht als sey ich

gesonnen mein Geschäft als Hebamme aufzugeben ver
anlaßt mich zu dcr öffentlichen Erklärung daß mir sol
ches nie in den Sinn gekommen ist und ich nie daran
gedacht habe einem Berufe zu entsagen in dessen treuer
Erfüllung ich mein größtes Lebensglück finde und in wel
chem ich den Beyfall der Herren Aerzte und das Ver
trauen meiner geehrten Mitbürgerinnen bisher vielfältig
zu erwerben das Glück hatte

Die Hebamme Röppen
Klausstraße Nr 880 beym Orgelbaumeister Herrn

W äldner
Alle Sorten Kämme in Schildpatt Elendsklaus

und Horn so wie Handschuhe und Strümpfe in Leder
Seide Baumwolle und Wolle werden sehr billig in dcr
Gerlach schen Handlung verkauft

Alle Sortcn sehr schön lackirre Mützenschirme sind
sehr billig in der Gerlachschen Handlung Klausstraße
Nr 826 zu haben

Verschiedene Sorten Damengürtel in neuesten Des
seins und Seidcnlocken in allen Haarfarben empfiehlt

F Ger lach
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Unsern hiesigen und auswärtigen schätzbaren Gön

nern verfehlen wir nicht ergebenst anzuzeigen daß unser
MeubleS Magazin sich dieses Frühjahr wieder nicht nur
mit einer bedeutenden Auswahl sondern auch nach den
ncuesien Zeichnungen gearbeiteter Meubles empfehlen
kann

Da bedeutende Vorräthe von trocknen Hölzern un
sern Ruf schützen und in den Stand setzen möglichst bil
ligePreise zu stellen so bleibt uns nur der Wunsch übrig
daß unsere Wahl der Fa on bey Ihren uns angenehmen
Besuchen Ihren Erwartungen entspreche weiches unser
stetes Bemühn beabsichtigt

Halle den 24 März 1828
Flor he und 5ohn

Besitzer des Meubles Magazins Große Märkerstraße

Nr 456
Da diese Ostern wieder mehrere junge Mädchen auS

meiner Nähstunde abgehen so ersuche ich diejenigen
welche sich in allen Arten weiblicher Arbeiten als Schnei
dern Sticken Weißnahen Spitzenarbeiken c vervoll
kommnen und mir ihr Zutrauen schenken wollen sich ge
fälligst recht bald bey mir zu melden Diejenigen resp
Eltern außerhalb Halle aber welche gesonnen sind ihre
Töchter zu obigem Behuf in der Stadt unterzubringen
benachrichtige ich zugleich ergebenst daß ich durch den
diese Ostern ebenfalls stattfindenden Abgang von 4 meiner
Zöglinge in den Stand gesetzt bin wieder einige Neue
in der Art anzunehmen Von der Billigkeit meiner des
fallstgen Forderungen wird sich Jeder überzeugen der mit
mir darüber Rücksprache zu nehmen geneigt seyn sollte

Halle den 27 März 1828
Marie Supprian geb Hennig

Fleischerstraße Nr 156
Ein junger Studirender wünscht vom April an Un

terricht in den Schulwissenschaften zu geben und wird
dazu von mir empfohlen Nachricht ist bey nur dem
Negimentsquartiermeister Rreye Nr 1072 auch bey
ihm selbst in der kleinen Klausstraßc Nr 911 zu erhalten
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Da wir unser Meubcl Magazin wieder vollständig

mit allen nur möglichen Tischlerarbeiten versehen haben
so bitten wir ein in und auswärtiges Publikum uns
mit denr schon längst geschenkten Zuirauen ferner zu beeh
ren indem wir uns durch gute dauerhafte Arbeit und
möglichst billige Preise zu empfehlen suchen werden

Halle den März 1828
Der Verein vcs Meubel Magazins

Große Steinstraße Nr 128
55 Bastmatten verkauft billigst

F A pießRanniscke Straße Nr 4Z5
Ein junger Mensch von guicr Erziehung kann unter

annehmlichen Bedingungen sogleich in die Lehre treten bey
Riemer chirurgischen Jnstrumentenmacher und Mes
serschmidt Brüderstraße Nr 207

In Nr 986 in der Dachritzgasse ist noch ein kleines
FamilienlogiS zu vermiethcn

Veränderungshalber ist eine Stube nebst Kammer
vorn heraus an eine ledige Person zu vermuthen in der

großen Steinstraße Nr 84

Eine Stube und Kammer vorn heraus eine derglei
chen hinten heraus sind von Ostern ab zu vermieihen
Leipziger Straße Nr z 8 Rrüger

Ein junger Mensch der Lust hat Horndrechsler zu
werden kann sogleich oder nach Ostern in die Lehre kom
men beym Horndrechsler 1 Melchior große Ulrichs
straße Nr 8

Eine neue Sendung Messtnaer Apfelsinen und Ci
tronen zu billigern Preisen empfing

C H Risel
Pfeifenschläuche

glatt und karitt empfiehlt zum Fabrikpreis
F A Spieß



Bekanntmachungen s 9

von F Maria Farina das Kistchen zu Thlr em

pfiehlt F A SpießIch bin auf meinen ausdrücklichen Antrag von hier
bey das Königl Wohllöbliche Gerichrsamr zu Cönnern
versetzt worden daher ich denn bey meiner bevorstehenden
Abreise meinen Freunden und Bekannten ein herzliches
Lebewohl sage

Zugleich biete ich mein auf dem hohen Kräm nahe
am Markte lud 476 belegenes Wohnhaus zum Ver
kauf aus und bitte hierauf Neflectircnde sich dieserhalb
sowohl als auch wegen anderer mich etwa betreffenden
Angelegenheiten an den Tuchmachermeister Hrn Nä
ther auf dem Strohhofe zu wenden

Halle den 25 März 1828 Rüffer
Den i8cen d M starb mein guter Vater der

Pastor zu Brachstedt und Eismannsdorf Benjamin
Julius U cber im 68sten Zahne seines Alters an
Verknöcherung der Herzanerien welches ich den Freun
den und Bekannten des Verewigten zugleich im Namen
meiner Mutter und Geschwister hiermit ergebenst an
zeige Kütlen den 24 März 1828

rvüh Weber
Pastor zu Kutten und Dro bitz

Unser einziges Kind und Enkelin Marie unsere
größte Freude auf dieser Welt ist nicht mehr Sie starb
in einem Alter von 7 Wochen am 2z März früh halb
y Uhr an einer plötzlichen Entzündung der Lufiröhrästen
mit heftigem Krampf verbunden wo auch die Kunst wahr
haft geschickter Aerzte nichts vermochte Allen unsern
guten Freunden die unsern Schmerz näher kennen und
denen welche an ihrem kurzen Krankenlager den größten
Antheil nahmen se diese Anzeige dankbar gewidmet

Halle den 2z März 1828
Carl und U7 nna Thamhayn als Eltern
Die Familie tVirre und Thamhayn

als Großeltern
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Anzeige die

Aufführung der Graunschen Passion
am bevorstehend CharfrnMge betreffend

Dem Wunsche mehrerer Freunde des religiösen Ge
sanges gemäß werde ich am Abend des bevorstehenden
Charfreylags in den Stunden von 6 bis 8 Uhr das
bekannte Oratorium der Tod Jesu von Ramlec
und Graun aufführen

Die mir gefällig zugesicherte sehr achtungswerthe
Mitwirkung dcr Singakademie läßt ein der Würde des
Gegenstandes entsprechendes gutes Gelingen dieses
Unternehmens Hessen

Zum Orte der Ausführung tst der zu religiösen
Musikaufführungen vorzugsweise geeignete große Ver
sammlungssaal der Fränkischen Stiftungen von dem
Direktorium derselben gütigst bewilligt

Eintrittskarten zu ic Sgr und Texte zu 2ß Sgr
sind in allen hiesigen Buchhandlungen zu bekommen Am
Eingang des Saales können keine Billette ausgegeben

werden NaueUniversitäts Musikdirector

Hempcl wohnt nicht mehr beym Herrn Poiizey
commissar Wein m ann sondern beym Schuhmacher
Meister Pahls am Noland

Den beliebten tl lmkui Zei
Fei I sdsjc und etitempfehlen Schmivt und Comp

Durcli Zis nfelisikung manniektslti er neuer
8c5n illen ill es meiner Liicli lrue ere lcleine8tejn
tlrstse I 216 leiclit ßemsekt woi clen alle i
viinlc ient en rl eiten Aut lelinell und lzilliZ su

liefern

Hierzu eine Beylage Bekanntmachungen
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